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   GENERATIONEN DER

GnadE
GOTTES WORT AN DIE NÄCHSTE GENERATION WEITERGEBEN



Bei Generationen der Gnade gibt es für jede Lektion einen 
Lernvers, der die Hauptaussage der Lektion beinhaltet. 
Für einige Kapitel wurden zusätzlich alternative Verse 
ausgewählt, die insbesondere für kleinere Kinder 
einprägsamer sind. Eine beständig wachsende Zahl dieser 
alternativen Verse wurde in kurzen Liedern vertont, 
was das Auswendiglernen nochmals vereinfacht. Diese 

kindgerecht vertonten Bibelverse findet man hier:

ebtc.org/lernverse



Lektion 1, Jahr 3 (Matthäus 
3,2)

„Tut Buße, denn das Reich der Himmel ist nahe 
herbeigekommen!”

Lektion 2, Jahr 3 (Matthäus 
3,16–17)

„Und als Jesus getauft war, … siehe, eine Stimme 
kam vom Himmel, die sprach: Dies ist mein 
geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe!“

Alternativ:
Und siehe, eine Stimme [kam] vom Himmel, die 
sprach: Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich 
Wohlgefallen habe! – Matthäus 3,17

Lektion 3, Jahr 3 (Lukas 4,8) „Denn es steht geschrieben:  
‚Du sollst den Herrn, deinen Gott, anbeten und 
ihm allein dienen.‘“

Alternativ:
Und Jesus antwortete ihm und sprach: Weiche von 
mir, Satan! Denn es steht geschrieben: »Du sollst den 
Herrn, deinen Gott, anbeten und ihm allein dienen«. 

Lektion 4, Jahr 3 (Markus 
1,17–18)

„Und Jesus sprach zu ihnen: Folgt mir nach, und 
ich will euch zu Menschenfischern machen! Da 
verließen sie sogleich ihre Netze und folgten ihm 
nach.”

Lektion 5, Jahr 3 (Matthäus 
8,8–9)

„Der Hauptmann antwortete und sprach: Herr, 
ich bin nicht wert, dass du unter mein Dach 
kommst, sondern sprich nur ein Wort, so wird 
mein Knecht gesund werden! Denn auch ich bin 
ein Mensch, der unter Vorgesetzten steht“

Alternativ:
Nicht jeder, der zu mir sagt: Herr, Herr! wird in 
das Reich der Himmel eingehen, sondern wer den 
Willen meines Vaters im Himmel tut.  
Matthäus 7,21

Lektion 6, Jahr 3 (Lukas 5,24) „Damit ihr aber wisst, dass der Sohn des 
Menschen Vollmacht hat, auf Erden Sünden zu 
vergeben – sprach er zu dem Gelähmten: Ich 
sage dir, steh auf, nimm deine Liegematte und 
geh heim!“ 



Lektion 7, Jahr 3 (Matthäus 
11,28)

„Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und 
beladen seid, so will ich euch erquicken!“ 

Lektion 8, Jahr 3 (Matthäus 
12,28)

„Wenn ich aber die Dämonen durch den Geist 
Gottes austreibe, so ist ja das Reich Gottes zu 
euch gekommen!“

Alternativ:
Denn wovon das Herz voll ist, davon redet der 
Mund. Der gute Mensch bringt aus dem guten 
Schatz des Herzens das Gute hervor, und der 
böse Mensch bringt aus seinem bösen Schatz 
Böses hervor. Matthäus 12,34-35 

Lektion 9, Jahr 3 (Markus 4,20) „Und die, bei denen auf das gute Erdreich gesät 
wurde, das sind solche, die das Wort hören und 
es aufnehmen und Frucht bringen, der eine 
dreißigfältig, der andere sechzigfältig, der dritte 
hundertfältig.“

Alternativ:
Laßt das Wort des Christus reichlich in 
euch wohnen in aller Weisheit; lehrt und 
ermahnt einander und singt mit Psalmen und 
Lobgesängen und geistlichen Liedern dem Herrn 
lieblich in eurem Herzen. Kolosser 3,16

Lektion 10, Jahr 3 (Lukas 8,25) „Da sprach er zu ihnen: Wo ist euer Glaube? 
Sie aber fürchteten und verwunderten sich und 
sprachen zueinander: Wer ist denn dieser, dass er 
auch den Winden und dem Wasser befiehlt und 
sie ihm gehorsam sind?“ 

Lektion 11, Jahr 3 (Markus 
5,41–42a)

„Und er ergriff die Hand des Kindes und sprach 
zu ihm: Talita kumi!, das heißt übersetzt: 
Mädchen, ich sage dir, steh auf! Und sogleich 
stand das Mädchen auf“

Alternativ:
Sobald aber Jesus das Wort hörte, das sie 
redeten, sprach er zum Obersten der Synagoge: 
Fürchte dich nicht, glaube nur! Markus 5,36

Lektion 12, Jahr 3 (Johannes 
6,14)

„Als nun die Leute das Zeichen sahen, das Jesus 
getan hatte, sprachen sie: Das ist wahrhaftig der 
Prophet, der in die Welt kommen soll!“



Lektion 13, Jahr 3 (Matthäus 
14,33)

„Da kamen die in dem Schiff waren, warfen 
sich anbetend vor ihm nieder und sprachen: 
Wahrhaftig, du bist Gottes Sohn!“

Lektion 14, Jahr 3 (Markus 8,34) „Wer mir nachkommen will, der verleugne sich 
selbst und nehme sein Kreuz auf sich und folge 
mir nach!“

Alternativ:
Und er rief die Volksmenge samt seinen 
Jüngern zu sich und sprach zu ihnen: Wer mir 
nachkommen will, der verleugne sich selbst und 
nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach!

Lektion 15, Jahr 3 (Lukas 9,27) „Ich sage euch aber in Wahrheit: Es sind etliche 
unter denen, die hier stehen, welche den Tod 
nicht schmecken werden, bis sie das Reich Gottes 
sehen.“

Alternativ:
Und eine Stimme kam aus der Wolke, die sprach: 
Dies ist mein geliebter Sohn; auf ihn sollt ihr 
hören! Lukas 9,35

Lektion 16, Jahr 3 (Matthäus 
19,21)

„Jesus sprach zu ihm: Willst du vollkommen sein, 
so geh hin, verkaufe, was du hast, und gib es 
den Armen, so wirst du einen Schatz im Himmel 
haben; und komm, folge mir nach!“

Alternativ:
Denn so hat Gott die Welt geliebt, daß er seinen 
eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an ihn 
glaubt, nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben 
hat. Johannes 3,16

Lektion 17, Jahr 3 (Matthäus 
20,16)

„So werden die Letzten die Ersten und die Ersten 
die Letzten sein.”

Alternativ:
So werden die Letzten die Ersten und die Ersten 
die Letzten sein. Denn viele sind berufen, aber 
wenige auserwählt. 

Lektion 18, Jahr 3 (Lukas 19,38) „Gepriesen sei der König, der kommt im Namen 
des Herrn!”

Alternativ:
Gepriesen sei der König, der kommt im Namen 
des Herrn! Friede im Himmel und Ehre in der 
Höhe!



Lektion 19, Jahr 3 (Markus 
12,10)

„Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, 
der ist zum Eckstein geworden.”

Alternativ:
So seid ihr nun nicht mehr Fremdlinge und 
Gäste ohne Bürgerrecht, sondern Mitbürger der 
Heiligen und Gottes Hausgenossen, auferbaut 
auf der Grundlage der Apostel und Propheten, 
während Jesus Christus selbst der Eckstein ist. 
Epheser 2,19-20

Lektion 20, Jahr 3 (Matthäus 
25,21)

„Recht so, du guter und treuer Knecht! Du bist 
über wenigem treu gewesen, ich will dich über 
vieles setzen; geh ein zur Freude deines Herrn!”

Alternativ:
Da sagte sein Herr zu ihm: Recht so, du guter 
und treuer Knecht! Du bist über wenigem treu 
gewesen, ich will dich über vieles setzen; geh ein 
zur Freude deines Herrn!

Lektion 21, Jahr 3 (Matthäus 
26,27–28)

„Und er nahm den Kelch und dankte, gab ihnen 
denselben und sprach: Trinkt alle daraus! Denn 
das ist mein Blut, das des neuen Bundes, das für 
viele vergossen wird zur Vergebung der Sünden.“

Lektion 22, Jahr 3 (Markus 
15,14)

„Und Pilatus sprach zu ihnen: Was hat er denn 
Böses getan? Da schrien sie noch viel mehr: 
Kreuzige ihn!”

Alternativ:
Er wurde mißhandelt, aber er beugte sich und 
tat seinen Mund nicht auf, wie ein Lamm, das zur 
Schlachtbank geführt wird, und wie ein Schaf, 
das verstummt vor seinem Scherer und seinen 
Mund nicht auftut. Jesaja 53,7

Lektion 23, Jahr 3 (Markus 
15,39)

„Als aber der Hauptmann, der ihm 
gegenüberstand, sah, dass er so schrie und 
verschied, sprach er: Wahrhaftig, dieser Mensch 
war Gottes Sohn!“

Lektion 24, Jahr 3 (Markus 16,6) „Erschreckt nicht! Ihr sucht Jesus, den Nazarener, 
den Gekreuzigten; er ist auferstanden, er ist nicht 
hier. Seht den Ort, wo sie ihn hingelegt hatten!“

Alternativ:
Er aber spricht zu ihnen: Erschreckt nicht! Ihr 
sucht Jesus, den Nazarener, den Gekreuzigten; er 
ist auferstanden, er ist nicht hier. Seht den Ort, wo 
sie ihn hingelegt hatten!



Lektion 25, Jahr 3 (Apostel­
geschichte 
1,8)

„Sondern ihr werdet Kraft empfangen, wenn der 
Heilige Geist auf euch gekommen ist, und ihr 
werdet meine Zeugen sein in Jerusalem und in 
ganz Judäa und Samaria und bis an das Ende der 
Erde!“

Lektion 26, Jahr 3 (Apostel­
geschichte 
2,33)

„Nachdem er nun zur Rechten Gottes erhöht 
worden ist und die Verheißung des Heiligen 
Geistes empfangen hat von dem Vater, hat er 
dies ausgegossen, was ihr jetzt seht und hört.”

Alternativ:
Da sprach Petrus zu ihnen: Tut Buße, und jeder 
von euch lasse sich taufen auf den Namen Jesu 
Christi zur Vergebung der Sünden; so werdet ihr 
die Gabe des Heiligen Geistes empfangen.  
Apostelgeschichte 2,38

Lektion 27, Jahr 3 (Apostel­
geschichte 
3,19)

„So tut nun Buße und bekehrt euch, dass eure 
Sünden ausgetilgt werden, damit Zeiten der 
Erquickung vom Angesicht des Herrn kommen.“

Alternativ:
So tut nun Buße und bekehrt euch, daß eure 
Sünden ausgetilgt werden, damit Zeiten der 
Erquickung vom Angesicht des Herrn kommen 
und er den sende, der euch zuvor verkündigt 
wurde, Jesus Christus. Apostelgeschichte 3,19-20

Lektion 28, Jahr 3 (Apostel­
geschichte 
5,3–4)

„Petrus aber sprach: Ananias, warum hat der 
Satan dein Herz erfüllt, sodass du den Heiligen 
Geist belogen hast und von dem Erlös des Gutes 
etwas für dich auf die Seite geschafft hast? … Du 
hast nicht Menschen belogen, sondern Gott!”

Alternativ:
Warum hast du denn in deinem Herzen diese Tat 
beschlossen? Du hast nicht Menschen belogen, 
sondern Gott! Apostelgeschichte 5,4b 

Lektion 29, Jahr 3 (Apostel­
geschichte 
7,51)

„Ihr Halsstarrigen und Unbeschnittenen an Herz 
und Ohren! Ihr widerstrebt allezeit dem Heiligen 
Geist; wie eure Väter, so auch ihr!”

Alternativ:
Darum, wie der Heilige Geist spricht: »Heute, 
wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure 
Herzen nicht, wie in der Auflehnung, am Tag der 
Versuchung in der Wüste. Hebräer 3,7-8



Lektion 31, Jahr 3 (Apostel­
geschichte  
8,35)

„Da tat Philippus seinen Mund auf und begann 
mit dieser Schriftstelle und verkündigte ihm das 
Evangelium von Jesus.“

Lektion 32, Jahr 3 (Apostel­
geschichte  
9,15–16)

„Geh hin, denn dieser ist mir ein auserwähltes 
Werkzeug, um meinen Namen vor Heiden und 
Könige und vor die Kinder Israels zu tragen! Denn 
ich werde ihm zeigen, wie viel er leiden muss um 
meines Namens willen.”

Alternativ:
Und sogleich verkündigte er in den Synagogen 
Christus, daß dieser der Sohn Gottes ist. 
Apostelgeschichte 9,20

Lektion 33, Jahr 3 (Apostel­
geschichte  
11,18)

„[Sie] priesen Gott und sprachen: So hat denn 
Gott auch den Heiden die Buße zum Leben 
gegeben!”

Alternativ:
Als sie aber das hörten, beruhigten sie sich und 
priesen Gott und sprachen: So hat denn Gott 
auch den Heiden die Buße zum Leben gegeben!

Lektion 34, Jahr 3 (Apostel­
geschichte  
12,11)

„Da kam Petrus zu sich und sprach: Nun weiß ich 
wahrhaftig, dass der Herr seinen Engel gesandt 
und mich errettet hat aus der Hand des Herodes 
und von allem, was das jüdische Volk erhoffte!”

Alternativ:
Denn wer sein Leben retten will, der wird es 
verlieren; wer aber sein Leben verliert um 
meinetwillen und um des Evangeliums willen, der 
wird es retten. Markus 8,35

Lektion 35, Jahr 3 (Apostel­
geschichte  
15,11)

„Vielmehr glauben wir, dass wir durch die Gnade 
des Herrn Jesus Christus gerettet werden, auf 
gleiche Weise wie jene.“

Lektion 30, Jahr 3 (Apostel­
geschichte  
8,5.8)

„Und Philippus kam hinab in eine Stadt von 
Samaria und verkündigte ihnen Christus. … Und 
es herrschte große Freude in jener Stadt.”

Alternativ:
Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen seid 
zu einer Hoffnung eurer Berufung; ein Herr, ein 
Glaube, eine Taufe; ein Gott und Vater aller, über 
allen und durch alle und in euch allen.  
Epheser 4,4-6



Lektion 37, Jahr 3 (Apostel­
geschichte  
17,23b)

„Nun verkündige ich euch den, welchen ihr 
verehrt, ohne ihn zu kennen.”

Alternativ:
Nun hat zwar Gott über die Zeiten der 
Unwissenheit hinweggesehen, jetzt aber 
gebietet er allen Menschen überall, Buße zu tun. 
Apostelgeschichte 17,30

Lektion 38, Jahr 3 (Apostel­
geschichte  
27,24–25)

„Und [er] sprach: Fürchte dich nicht, Paulus! 
Du musst vor den Kaiser treten; und siehe, Gott 
hat dir alle geschenkt, die mit dir im Schiff sind! 
Darum seid guten Mutes, ihr Männer! Denn ich 
vertraue Gott, dass es so gehen wird, wie es mir 
gesagt worden ist.”

Alternativ:
Darum seid guten Mutes, ihr Männer! Denn ich 
vertraue Gott, daß es so gehen wird, wie es mir 
gesagt worden ist. Apostelgeschichte 27,25

Lektion 39, Jahr 3 (Apostel­
geschichte  
28,23b)

„Diesen legte er vom Morgen bis zum Abend in 
einem ausführlichen Zeugnis das Reich Gottes 
dar und suchte sie zu überzeugen von dem, was 
Jesus betrifft, ausgehend von dem Gesetz Moses 
und von den Propheten.”

Alternativ:
Paulus aber blieb zwei Jahre in einer eigenen 
Mietwohnung und nahm alle auf, die zu ihm 
kamen; und er verkündigte das Reich Gottes 
und lehrte von dem Herrn Jesus Christus 
mit aller Freimütigkeit und ungehindert. 
Apostelgeschichte 28,30-31

Lektion 40, Jahr 3 (Offenbarung 
1,17b–18)

„Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste und der 
Letzte und der Lebende; und ich war tot, und 
siehe, ich lebe von Ewigkeit zu Ewigkeit, Amen! 
Und ich habe die Schlüssel des Totenreiches und 
des Todes.“

Lektion 36, Jahr 3 (Apostel­
geschichte  
16,34b)

„Und [er] freute sich, dass er mit seinem ganzen 
Haus an Gott gläubig geworden war.”

Alternativ:
Sie aber sprachen: Glaube an den Herrn Jesus 
Christus, so wirst du gerettet werden, du und 
dein Haus! Apostelgeschichte 16,31



Weihnachtslektion 
2, Jahr 3

(Johannes 
1,14)

„Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter 
uns; und wir sahen seine Herrlichkeit, eine 
Herrlichkeit als des Eingeborenen vom Vater, 
voller Gnade und Wahrheit.“

Weihnachtslektion 
1, Jahr 3

(Johannes 
1,1) 

„Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei 
Gott, und das Wort war Gott.“

Weihnachtslektionen

Lektion 41, Jahr 3 (Offenbarung 
5,5)

„Und einer von den Ältesten spricht zu mir: 
Weine nicht! Siehe, es hat überwunden der Löwe, 
der aus dem Stamm Juda ist, die Wurzel Davids, 
um das Buch zu öffnen und seine sieben Siegel 
zu brechen!“

Lektion 42, Jahr 3 (Offenbarung 
19,11)

„Und ich sah den Himmel geöffnet, und siehe, 
ein weißes Pferd, und der darauf saß, heißt ‚Der 
Treue und der Wahrhaftige‘; und in Gerechtigkeit 
richtet und kämpft er.“

Lektion 43, Jahr 3 (Offenbarung 
21,3)

„Und ich hörte eine laute Stimme aus dem 
Himmel sagen: Siehe, das Zelt Gottes bei den 
Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen; und 
sie werden seine Völker sein, und Gott selbst wird 
bei ihnen sein, ihr Gott.“



Osterlektion 1, 
Jahr 3

(Johannes 
19,30)

„[Jesus sprach:] Es ist vollbracht! Und er neigte 
das Haupt und übergab den Geist.”

Alternativ:
Als nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach 
er: Es ist vollbracht! Und er neigte das Haupt und 
übergab den Geist. Johannes 19,30

Osterlektion 2, 
Jahr 3

(Johannes 
20,31)

„Diese aber sind geschrieben, damit ihr glaubt, 
dass Jesus der Christus, der Sohn Gottes ist, 
und damit ihr durch den Glauben Leben habt in 
seinem Namen.“

Osterlektionen




